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§34 Abs. 1 BauGB

Innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile ist 
ein Vorhaben zulässig, wenn es sich nach Art und Maß 

der baulichen Nutzung, der Bauweise und der 
Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die 

Eigenart der näheren Umgebung einfügt und die 
Erschließung gesichert ist
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Unbeachtlich:
Darstellung

Flächennutzungsplan
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Eigenart der näheren Umgebung?
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BVerwG, Beschluss vom 01.10.2008,
Az.: 4 B 537/08, BauR 2009, 216:

Zur näheren Umgebung gehören auch
Nutzungen, die selbst im Geltungsbereich

eines Bebauungsplanes liegen
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Reichweite nähere Umgebung
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Nähere Umgebung
hier: Reichweite 

▪ Wechselseitige Prägung der benachbarten Grundstücke

BVerwG, BauR 1999, 32

▪ Für jedes Merkmal (Art, Maß, Bauweise, überbaubare Grundstücksfläche) 
gesondert zu prüfen (Art = größerer Radius als bei Maß/ überbaubarer 
Grundstücksfläche)

Vgl. BVerwG, Beschluss vom 13.05.2014,
AZ: 4 B 38/13, NVwZ 2014, 1246



Bauplanungsrecht – Teil 1 | 16. November 2017 | Folie 13

VerwG München, Az.: M 1 K 14.5143 
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VerwG München, Az.: M 1 K 14.5143 



Trennende Wirkung von Straßen, Schienen etc. 

- Hohe Ausbaubreite
- Hohe Frequentierung
- Unterschiedlichkeit der Bebauung diesseits und jenseits der 

Straße 
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VerwG München, Az.: M 1 K 14.5143 
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§34 BauGB (Reichweite nähere Umgebung)

▪ Die tatsächliche städtebauliche Situation kann so beschaffen sein, 
dass die Grenze zwischen näherer und fernerer Umgebung dort zu 
ziehen ist, wo zwei jeweils einheitlich geprägte Bebauungskomplexe 
mit voneinander verschiedenen Bau- und Nutzungsstrukturen 
aneinanderstoßen. 

▪ Der Grenzverlauf der näheren Umgebung ist nicht davon abhängig,
dass die unterschiedliche Bebauung durch eine künstliche oder
natürliche Trennlinie (Straße, Schienenstrang, Gewässerlauf,
Geländekante etc.) entkoppelt ist. 

BVerwG, Beschl. v. 28.08.2003, Az.: 4 B 74/03



Nähere Umgebung i.S.v. §34 BauGB

WohnenWohnen GewerbeWohnen Gewerbe Gewerbe Gewerbe
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VerwG München, Az.: M 1 K 14.5143 
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§34 BauGB (Reichweite nähere Umgebung)

Das Bestehen oder Nichtbestehen von Sichtbeziehungen ist für die 
Abgrenzung von näherer und fernerer Umgebung grundsätzlich ein 
berücksichtigungsfähiger Aspekt.

OVG Münster, Beschluss vom 01.08.2016,
Az.: 7 A 937/14
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VerwG München, Az.: M 1 K 14.5143 
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§34 BauGB
hier: Art der Bebauung

Backshop



Agglomeration/ Funktionseinheit

Die Verkaufsfläche eines in einem Nebengebäude –
aber unter einem gemeinsamen Vordach –

liegenden Backshops ist auf die Verkaufsfläche 
eines Lebensmitteldiscountmarktes anzurechnen.

OVG Münster, Urteil vom 29.05.2013, 

Az. 10 A 1144/11, juris
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Pizzeria
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Berechnung Verkaufsfläche
hier: Putzabzug

Bundesverwaltungsgericht 
Urteil vom 24.11.2005, Az.: 4 C 10/04 

• 3 % Putzabzug unzulässig
• 1 cm angemessen
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§34 BauGB
Vorbild für Großflächigkeit

Verwaltungsgericht Düsseldorf, Urteil aufgrund mündlicher 
Verhandlung vom 29.09.2016, Az.: 28 K 6339/14:

▪ Erweiterung ist zulässig
▪ Bei Berechnung der Größe der Verkaufsfläche sind 

fehlender Putzabzug bei „Türbereich Windfang“, 
„Fensterlaibung Windfang“ und „Pfandautomat“ zu 
berücksichtigen

Warum Netto Vorbild für großflächigen Aldi ?
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Einfach, weil 800,1248 qm 
Verkaufsfläche mehr als 
800 qm Verkaufsfläche ist.

800,1248 qm - ist – mehr.de
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Erschließungsstraße

II IIII
I I

§34 BauGB
hier: Maß der Bebauung
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Erschließungsstraße

II IIII
I I



§34 BauGB
hier: Maß der Bebauung

Bundesverwaltungsgericht, 
Urteil vom 08.12.2016, Az.: 4 C 7/15

▪ Vorbild muss bei wertender Gesamtbetrachtung von 
Grundfläche, Geschosszahl und Höhe, bei offener 
Bauweise auch nach dem Verhältnis zur Freifläche, 
vergleichbar sein.

▪ Die Übereinstimmung nur in einem Maßfaktor genügt 
nicht
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§34 BauGB
hier: Überbaubare Grundstücksfläche
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§34 BauGB
hier: überbaubare Grundstücksfläche

OVG Münster, Urteil vom 01.03.2017,
Az.: 2 A 45/16, juris:

▪ Es ist unerheblich, ob die Bebauung, die die übrige  
(hintere) Baugrenze überschreitet, aus einem 
langgestreckten oder aus mehreren Gebäuden besteht

▪ Ebenso kommt es bei diesem Kriterium nicht auf die 
jeweiligen Nutzungen an 
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§34 BauGB
hier: Überbaubare Grundstücksfläche
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OVG Saarland, Beschluss vom 
25.03.2011, Az.: 2 B 100/11

Bei dem Kriterium der überbaubaren Grundstücksfläche ist 
entsprechend dem Rechtsgedanken des §23 Abs. 4 Satz 2 

BauNVO 1990 die vorhandene Bebauungstiefe von der 
tatsächlichen Grenze der jeweils als Erschließungsanlage 

gewählten öffentlichen Straße aus zu ermitteln

§34 BauGB
hier: Überbaubare Grundstücksfläche

https://www.juris.de/jportal/portal/t/93l/page/jurisw.psml?pid=Dokumentanzeige&showdoccase=1&js_peid=Trefferliste&documentnumber=2&numberofresults=3&fromdoctodoc=yes&doc.id=MWRE110001217&doc.part=L&doc.price=0.0&doc.hl=1#HL3
https://www.juris.de/jportal/portal/t/93l/page/jurisw.psml?pid=Dokumentanzeige&showdoccase=1&js_peid=Trefferliste&documentnumber=2&numberofresults=3&fromdoctodoc=yes&doc.id=MWRE110001217&doc.part=L&doc.price=0.0&doc.hl=1#HL4
https://www.juris.de/jportal/portal/t/93l/page/jurisw.psml?pid=Dokumentanzeige&showdoccase=1&js_peid=Trefferliste&documentnumber=2&numberofresults=3&fromdoctodoc=yes&doc.id=MWRE110001217&doc.part=L&doc.price=0.0&doc.hl=1#HL5
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Keine Prägung, da 
über Stichweg 
erschlossen

Faktische 
(hintere)

Baugrenze



§34 BauGB
hier: überbaubare Grundstücksfläche

OVG Münster, Urteil vom 01.03.2017,
Az.: 2 A 45/16, juris:

▪ Entscheidend ist Lage des Baukörpers zur 
Erschließungsstraße

▪ Dies gilt auch bei zusätzlicher Erschließung über 
unselbstständigen Stichweg (egal, ob privat oder öffentlich)

▪ Ob selbstständiger oder unselbstständiger Stichweg ist 
anhand einer wertender Betrachtung (Länge, Breite, 
Bauzustand, Funktion, Straßenname, Hausnummernvergabe, 
auch Größe, Bedeutung und Breite des Hauptweges) zu 
ermitteln.
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Unselbstständiger Stichweg
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Selbstständiger Stichweg



§34 BauGB 
Zulässige überbaubare 

Grundstücksfläche



§34 BauGB
hier: Überbaubare Grundstücklsfläche

Grundsätzlich prägt jede maßstabsbildende bauliche Anlage im 
Sinne von §34 BauGB die nähere Umgebung, auch hinsichtlich 

des Kriteriums „überbaubare Grundstücksfläche“. Eine 
Ausnahme von diesem Grundsatz gilt nur dann, soweit es sich 

um eine selbständige Nebenanlage im Sinne von §14 
BauNVO handelt. 

Vgl. Bundesverwaltungsgericht, Beschluss vom 06.11.1997,

Az. 4 B 172.97, BRS 59 Nr. 79;

Oberverwaltungsgericht Münster, Urteil vom 19.07.2010,

Az.: 7 A 44/09, BRS 76 Nr. 79
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§34 BauGB
hier: Überbaubare Grundstücklsfläche

Relevant ist bei der Abgrenzung Haupt- oder Nebenanlage, ob 
sich der Anbau nach seiner baulichen Konstruktion als 

„Fortsetzung des Gebäudes“ darstellt. Entscheidend ist dabei 
das Material, die Konstruktionsweise und, ob die Verbindung mit 

dem Hauptgebäude derart „leicht“ bzw. als dem Gebäude 
gleichsam nur „angehängt“ erscheint. 

vgl. zu diesen Kriterien:

Bundesverwaltungsgericht, Beschluss vom 13.06.2005, 

Az.: 4 B 27.05, BRS 69 Nr. 87; 
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§34 BauGB
hier: Überbaubare Grundstücklsfläche

OVG Münster, Beschluss vom 01.08.2016, Az.: 7 A 937/14:

Anbau ist selbständige Nebenanlage, da
▪ andere Geschossigkeit
▪ keine Unterkellerung
▪ gegenüber Haupthaus nur „angehängt“
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§34 BauGB 
Zulässige überbaubare 

Grundstücksfläche
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OVG Saarland, Beschluss vom 
25.03.2011, Az.: 2 B 100/11

Bei dem Kriterium der überbaubaren Grundstücksfläche ist 
entsprechend dem Rechtsgedanken des §23 Abs. 4 Satz 
2 BauNVO 1990 die vorhandene Bebauungstiefe von der 
tatsächlichen Grenze der jeweils als Erschließungsanlage 
gewählten öffentlichen Straße aus zu ermitteln, wobei die 

Bautiefe dem jeweiligen Straßenverlauf folgt und 
gegebenenfalls entsprechend von Straßengrenzen

gebildeten Kurven und Winkeln verspringt. 

https://www.juris.de/jportal/portal/t/93l/page/jurisw.psml?pid=Dokumentanzeige&showdoccase=1&js_peid=Trefferliste&documentnumber=2&numberofresults=3&fromdoctodoc=yes&doc.id=MWRE110001217&doc.part=L&doc.price=0.0&doc.hl=1#HL3
https://www.juris.de/jportal/portal/t/93l/page/jurisw.psml?pid=Dokumentanzeige&showdoccase=1&js_peid=Trefferliste&documentnumber=2&numberofresults=3&fromdoctodoc=yes&doc.id=MWRE110001217&doc.part=L&doc.price=0.0&doc.hl=1#HL4
https://www.juris.de/jportal/portal/t/93l/page/jurisw.psml?pid=Dokumentanzeige&showdoccase=1&js_peid=Trefferliste&documentnumber=2&numberofresults=3&fromdoctodoc=yes&doc.id=MWRE110001217&doc.part=L&doc.price=0.0&doc.hl=1#HL5
https://www.juris.de/jportal/portal/t/93l/page/jurisw.psml?pid=Dokumentanzeige&showdoccase=1&js_peid=Trefferliste&documentnumber=2&numberofresults=3&fromdoctodoc=yes&doc.id=MWRE110001217&doc.part=L&doc.price=0.0&doc.hl=1#HL6
https://www.juris.de/jportal/portal/t/93l/page/jurisw.psml?pid=Dokumentanzeige&showdoccase=1&js_peid=Trefferliste&documentnumber=2&numberofresults=3&fromdoctodoc=yes&doc.id=MWRE110001217&doc.part=L&doc.price=0.0&doc.hl=1#HL7
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§34 BauGB 
Zulässige überbaubare 

Grundstücksfläche
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Vordere Baugrenze ?
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Vordere Baugrenze 
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VerwG München, Az.: M 1 K 14.5143 
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VerwG München, Az.: M 1 K 14.5143 
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